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Wasserfunde auf dem Mond: Neue
Perspektiven für zukünftige Missionen

Eine neue Studie enthüllt, dass Wasserspuren in
Mondgestein aus der „Chang’e 5“-Mission für zukünftige

Mondmissionen entscheidend sein könnten.

Wasser auf dem Mond könnte der Schlüssel zu zukünftigen
Missionen in die Tiefen des Weltraums sein. Die jüngsten
Entdeckungen aus den Bodenproben, die von der chinesischen
„Chang’e 5“-Mission zur Erde gebracht wurden, eröffnen neue
Perspektiven für die Erkundung unseres Nachbarplaneten.

Neue Erkenntnisse aus alten Proben

Im Jahr 2020 brachte die chinesische Mission „Chang’e 5“
Gesteinsproben vom Mond mit, die nun von Wissenschaftlern
eingehend untersucht werden. Die Forscher haben festgestellt,
dass in diesen Proben Spuren von Wasser vorhanden sind, was
zuvor nur in begrenztem Umfang für andere Mondproben
nachgewiesen werden konnte. Diese neuen Ergebnisse,
veröffentlicht im Fachjournal Nature Astronomy, zeigen, dass die
Mondoberfläche möglicherweise viel feuchter ist, als bisher
angenommen.

Die Bedeutung von Wasser für zukünftige
Mondmissionen

Die Entdeckung von Wassermolekülen in hydratisierten Salzen
könnte erhebliche Auswirkungen auf künftige Missionen haben.
Wasser ist nicht nur eine essentielle Ressource für die
menschliche Existenz, sondern kann auch in Sauerstoff und



Raketentreibstoff umgewandelt werden. Dies macht die
Besiedlung des Mondes und potenziell darüber hinaus zu einer
realistischeren Möglichkeit. Künftige Missionen könnten gezielt
Regionen auf dem Mond ansteuern, in denen größere
Wasservorkommen vermutet werden, insbesondere am Südpol
des Mondes.

Chinas fortschreitende Mondforschung

China verfolgt eine ehrgeizige Mondstrategie, die in einer
geplanten bemannten Mondlandung bis 2030 ihren vorläufigen
Höhepunkt finden soll. Die erfolgreiche „Chang’e 5“-Mission war
die erste seit mehr als vier Jahrzehnten, die Mondgestein zur
Erde zurückbrachte und zeigt Chinas Engagement in der
internationalen Raumfahrt. Vor kurzem wurde die „Chang’e
6“-Mission durchgeführt, die Bodenproben von der
Mondrückseite mitgebracht hat und somit das Wissen über den
Mond weiter bereichern wird.

Ein Blick in die Zukunft

Die Entdeckung von Wasser auf dem Mond könnte nicht nur für
wissenschaftliche Aufgaben von Belang sein, sondern auch die
Grundlage für eine dauerhafte menschliche Präsenz im
Weltraum bieten. Langfristig könnte der Mond als Sprungbrett
für unsere Erforschung des Mars und anderer planetarischer
Körper fungieren. Die zukünftige Erforschung des Mondes wird
nicht nur die technischen Grenzen erweitern, sondern auch
unser Verständnis von den Ressourcen, die uns zur Verfügung
stehen, entscheidend vertiefen.
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